
HAUSORDNUNG der Sport-NMS Seekirchen 

(laut Schulforumsbeschluss vom 23. 10. 2014) 

 

 

Zusammenarbeit und Zusammenleben brauchen Regeln. 

Werden diese Regeln befolgt, fühlen wir uns wohl. 

Hilf mit, dass wir alle gut miteinander arbeiten und leben können. 

 

 

GEMEINSCHAFT 

 

Verhalte dich mit Worten und Taten gegenüber allen anderen so, wie auch du behandelt 

werden möchtest. 

 Respektiere jeden, wie er ist. 

 Sei freundlich und höflich. 

 Sei ehrlich, damit man dir vertraut. 

 Frage, wenn du dir etwas ausborgen möchtest. Nimm es nicht einfach weg. 

 Bedanke dich, damit man dir später wieder gerne hilft. 

 Damit andere deine Grenzen erkennen und respektieren können,  

sag ihnen, was dich stört und was du nicht willst. 

 

 

UNTERRICHT 

 

Damit du viel vom Unterricht profitierst, musst du 

 pünktlich sein, 

 die nötigen Arbeitsmittel mitbringen, 

 ohne zu stören und motiviert im Unterricht mitarbeiten, 

 die dir übertragenen Aufgaben erledigen (dazu gehören auch Hausaufgaben). 

 

Damit wir alle die Unterrichtszeit ungestört nutzen können, 

 gehen alle Schüler und Schülerinnen mit Beginn der Stunde  in die Klasse, schließen 

 die Tür und richten die Schulsachen her. 

 Für den Unterricht in anderen Räumen (BSP, TXW, TEW, ME, GZ, PH,…)  warten 

alle in der Stammklasse, bis sie abgeholt werden. 

 Ist 10 Minuten nach dem Beginn der Unterrichtsstunde  noch keine Lehrperson in der 

Klasse, meldet das ein(e) Schüler/in der Schulleitung. Falls niemand die 

Konferenzzimmertür öffnet,  meldet er/sie es der Lehrperson in einer Nachbarklasse. 

 Am Ende jeder Unterrichtsstunde wird die Tafel gelöscht. Das gilt auch für  die 

Leistungsgruppen. 

 

 

PAUSEN 

 

 Zwischen 7:30 und 7:40 darfst du Tischtennis und Tischfußball spielen. Mit Beginn 

der Unterrichtsstunde gehst du in die Klasse. 

 Die Fünfminutenpausen sind zur WC-Benützung, zum Klassenwechsel  

 und zum Herrichten der Unterrichtsmaterialien für die folgende Stunde da. 

 Spiele in den Pausenhallen sind nicht erlaubt. 



 Die große Pause verbringst du in deinem Stockwerk. Du verlässt dein Stockwerk nur, 

um dir eine Jause zu kaufen und kehrst anschließend sofort wieder dorthin zurück. Das 

Betreten fremder Klassen ist untersagt. 

In der großen Pause darfst du auch Tischtennis und Tischfußball spielen (an den für 

die einzelnen Klassen vorgesehenen Tischen).  

 In der Mittagspause musst du das Schulhaus verlassen. 15 Minuten vor Beginn des 

Nachmittagsunterrichts darfst du das Schulhaus wieder betreten. Bist du für die 

Mittagsbetreuung angemeldet, gehst du in die dafür eingerichteten Räume.  

 

 

SICHERHEIT 

 

 Während deiner Unterrichtszeit (einschließlich der Pausen) darfst du das Schulgelände 

nicht verlassen, außer, in begründeten Fällen, mit Erlaubnis einer Lehrperson und mit 

Zustimmung der Erziehungsberechtigten. 

 Das Rauchen und das Trinken von Alkohol sind verboten.  

 Gefährliche Gegenstände (Feuerzeug, Messer, Laserpointer, …) dürfen nicht in die 

Schule mitgenommen werden. Falls doch, werden sie abgenommen. 

 Verzichte auf körperliche Gewalt (kein Schlagen, Treten, Schubsen,…)!  

 Verzichte auf verbale Gewalt (keine Schimpfwörter, kein Auslachen,  

 kein Fertigmachen, kein Mobbing)!  

 Bälle und andere Wurfgeschoße (egal aus welchem Material) dürfen weder in der 

Klasse noch auf den Gängen verwendet werden.  

 Verwahre Geld und Wertsachen am besten an deinem Körper, nie in der  

 Garderobe!  

 Bei Diebstahl und mutwilliger Beschädigung werden weitere Schritte eingeleitet. 

Beobachtest du solche Vorfälle, habe Mut und melde sie!  

 Fenster dürfen von den Schülern nur gekippt werden. Ganz öffnen darfst du ein 

Fenster nur auf Anweisung und bei Anwesenheit einer Lehrperson. 

 Aufputschende Getränke (z. B. Energydrinks, Cola, ...) sind in der Schule nicht 

erlaubt. 

 

 

ORDNUNG 

 

 Halte deine Schulsachen (auch in Bank- und Kastenfach) in Ordnung – das 

 erspart dir große Probleme beim Lernen. 

 Halte die Toilette so sauber, wie du sie selber vorfinden möchtest. Schmutzige 

 Toiletten machen krank. 

 Verunreinigungen vermeiden und gegebenenfalls beseitigen!  

 Müll ordentlich entsorgen (Mülltrennung)! 

 Keine Straßenschuhe, Sportschuhe oder Schuhe mit Abriebsohlen in den Klassen oder 

auf den Gängen! 

 Das Tragen von Hausschuhen ist verpflichtend.  

 Nach Unterrichtsende Sessel auf die Tische und aufräumen! Dazu kann auch 

 gehören, dass du Sachen aufräumst, die du nicht benutzt hast. 

 Für Fachräume sind gesonderte Ordnungsregeln zu beachten. 

 

 

 

 

 



RECHTE DER SCHÜLER/INNEN 

 

 Du darfst das Handy in die Schule mitnehmen.  

Während der Unterrichtsstunden muss das Handy ausgeschaltet und in Taschen oder 

in deinem Spind verstaut sein. Bei Missachtung dieser Regeln musst du das  Handy 

der Lehrperson aushändigen. Am Ende deiner Unterrichtszeit darfst du es dir im 

Konferenzzimmer abholen. 

Sollte das Handy im Unterricht gebraucht werden, darfst du es benutzen. 

Anschließend musst du es jedoch wieder ausschalten. 

Wenn du zu Hause anrufen möchtest, gib einer Lehrperson Bescheid.  

 Kaugummis im Schulhaus sind nicht generell verboten. Jede(r) Schüler/in hat aber den 

Anweisungen  der Erwachsenen zu folgen und wenn es verlangt wird, den Kaugummi 

herauszunehmen. Saubere Entsorgung des Kaugummis ist Grundvoraussetzung! 

Kaugummis sind im Sportunterricht aus Sicherheitsgründen verboten. 

 Das Trinken aus verschließbaren Flaschen sowie das Tragen von Kappen, Hauben, … 

im Unterricht sind  Vereinbarungssache zwischen Schülern und der jeweiligen 

Lehrperson. 

 

 

 

ANHANG 

 

Diese Hausordnung enthält die Wünsche und Ideen der Schüler und Schülerinnen, 

der Erziehungsberechtigten und des Lehrer/innen-Teams. 

Die Verantwortung für ein friedliches Miteinander liegt bei jedem Einzelnen von uns. 

 

Bei Verstößen gegen die Hausordnung ergeben sich klare Konsequenzen je nach Schwere der 

Missachtung von Regeln bzw. der Höhe des angerichteten Schadens. 

 

Konsequenzen (vergleiche entsprechende Schulgesetze): 

Aufforderung – Zurechtweisung – Erteilung von Aufträgen zur nachträglichen Erfüllung 

versäumter Pflichten in Absprache mit den Eltern (z.B. Nachholen von Hausübungen, 

fehlender Mitschrift , versäumten Lernstoffes und auch korrigierende Maßnahmen nach 

wiederholter Missachtung von Regeln der Hausordnung ) – Klassenrat - beratendes bzw. 

belehrendes Gespräch mit den Schüler/innen – beratendes bzw. belehrendes Gespräch mit den 

Schüler/innen unter Beiziehung der Erziehungsberechtigten, der Direktorin, der 

Beratungslehrerin, der Schulpsychologischen Beratungsstellen – Ausschluss von 

Schulveranstaltungen (z.B. Projekt- oder Sportwochen) – Wiedergutmachung – 

Klassenbucheintrag als Grundlage für die Verhaltensnote – Klassenkonferenz – 

Schulkonferenz - Verwarnung – Androhung der Stellung des Antrags auf Ausschluss des 

Schülers/der Schülerin – Ausschluss des Schülers / der Schülerin  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



SCHULVERTRAG 
der Sport-NMS Seekirchen 

 

 

a) mit den Schülern und Schülerinnen: 

 

Ich werde mich bemühen, die Regeln dieser Hausordnung zu befolgen. 

 

 

 

_______________________________ 
Unterschrift des Schülers/der Schülerin 
 

 

 

b) mit den Erziehungsberechtigten: 

 

Ich bin bereit, mein Kind zur Erfüllung seiner Pflichten anzuhalten und es dabei  

zu unterstützen. Bei Problemen suche ich den Kontakt zum LehrerInnenteam. 

 

 

 

_____________________________ 
Unterschrift der/des Erziehungsberechtigten 
 

 

 

c) mit dem Lehrer/innen-Team: 

 

Ich bin bereit, gewissenhaft und fair die Einhaltung der Regeln unserer Hausordnung 

einzufordern und dafür zu sorgen, dass die aufgelisteten Konsequenzen gerecht und 

zielorientiert angewendet werden. 

 
Unterschriften erfolgen auf Blättern, die in der Direktion hinterlegt sind. 


